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LACHEN

Mondscheintour 
mit Fondue-Plausch
Am kommenden Samstag findet zum
zehnten Mal die beliebte Mond-
scheintour des Skiclubs Lachen aufs
Stöcklichrüz, mit anschliessendem
Fondue-Plausch in der Skihütte statt.
Dieses Jahr sorgt Nöggi mit seiner Gi-
tarre für gute Stimmung. Zu diesem
sportlichen und romantischen Anlass
sind alle eingeladen. Er findet bei je-
der Schneelage statt. Die Tour kann
mit Ski, Schneeschuhen oder Wander-
schuhen – eine Stirnlampe ist von Vor-
teil – unternommen werden. Treff-
punkt ist um 18 Uhr beim Bahnhof
Lachen. Anmeldung nimmt bis Frei-
tag, 20 Uhr, Alice Eichenberger, Tele-
fon 079 790 41 10, entgegen.

Am Sonntag serviert die Hütten-
crew ab 11 Uhr hungrigen Skitouren-
und Schneeschuhgängern eine feine
Gerstensuppe mit Schweinswürstli.

SKICLUB LACHEN

BUTTIKON

Familiengottesdienst
Die Pfarrei St. Josef Buttikon lädt am
kommenden Sonntag um 10.30 Uhr
zum Familiengottesdienst mit dem
Thema «Licht sein füreinander» ein.
Im Gottesdienst werden Kerzen ge-
segnet, und anschliessend kann der
Blasius-Halssegen empfangen wer-
den. (eing)

TUGGEN

Jubiläums-GV 
von Pro Tuggen
Übermorgen Freitag findet um 19 Uhr
im Saal des Restaurants «Löwen» die
25. GV von Pro Tuggen statt. Da Pro
Tuggen sein 25-Jahr-Jubiläum feiert,
wurde der Ablauf des Abends umge-
stellt. Nach der rund einstündigen 
Generalversammlung, zu der alle
willkommen sind, gibt es ein Nacht-
essen und anschliessend einen Rück-
blick auf die erfolgreiche, 25-jährige
Tätigkeit des Vereins – eine Präsenta-
tion von Roland Ruoss. Zu diesem 
Anlass sind alle Mitglieder wie auch
interessierte Personen herzlich einge-
laden.

Den alljährlichen Spendenaufruf
haben sehr viele Tuggnerinnen und
Tuggner mit einem zünftigen Zustupf
in die Kasse beantwortet. 

PRO TUGGEN

Schnyder ist neuer Oberturner
An der 64. ordentlichen Gene-
ralversammlung des TV Butti-
kon-Schübelbach wählten die
Mitglieder einstimmig einen
neuen Oberturner. Ebenfalls
liess man die erfolgreiche 
Saison der Leichtathleten 
Revue passieren.

Schübelbach. – Das Schübelbachner
Restaurant «Chrüz» platzte aus 
allen Nähten, als der Turnverein am
vergangenen Wochenende die 64. GV
abhielt. Nach der zügigen Behandlung
der ersten Traktanden stellte Kassierin
Simone Züger die Finanzen vor. Sie
konnte der Versammlung eine überra-
schend positive Rechnung präsentie-
ren, stellte jedoch mit dem Budget
2010 weniger rosige Aussichten für das
kommende Vereinsjahr in Aussicht. 

Beim Vorstand sind im Vorfeld der
Versammlung sechs Austrittsschreiben
von Turnern eingegangen, was aber
laut Präsident Martin Müller bei einem
Verein dieser Grössenordnung nicht zu
verhindern ist. Dafür konnten über ein

Dutzend neue Mit- und Aktivturner
begrüsst werden. 

Vereinsrekord wird angepeilt
Einen weiteren Eckpfeiler der GV bil-
dete das Traktandum Wahlen. Die zur
Wahl stehenden Vorstandsmitglieder
Bruno Hasler, Simone Züger und Ro-
man Kessler wurden in ihren Ämtern
wiedergewählt. Nach zwei sehr erfolg-
reichen Jahren als Oberturner übergab
der abtretende Remo Bodmer den
Stab der sportlichen Leitung an Mar-
kus Schnyder, der somit in die Fuss-
stapfen seines Vaters Ruedi tritt, der
vor einigen Jahren als Oberturner ge-

amtet hat. Als Vizeoberturner stehen
ihm Michael Koch (Geräteturnen) und
Andreas Züger (Leichtathletik) zur
Seite. Nun wird das Trio kommende
Saison weitere Spitzenplätze an den
Turnfesten in der höchsten Stärke-
klasse anpeilen. Schnyder stellte auch
gleich das Jahresprogramm (siehe Box)
und seine Visionen für die kommenden
Jahre vor.

Dank an Markus Bucher
Remo Bodmer wurde von der Ver-
sammlung mit einem kräftigen Ap-
plaus verabschiedet. Er blickte zuvor
mit einem Film nochmals auf die Sai-

son zurück, in der vor allem der 
Doppel-Schweizermeistertitel an den
LMM-Schweizermeisterschaften Män-
ner und Junioren) hervorzuheben ist. 

Der letzte Höhepunkt der Versamm-
lung war den ehemaligen Vorstands-
mitgliedern Samuel Diethelm und 
Roman Schütz gewidmet. Nach lang-
jähriger, verdienstvoller Arbeit für den
Turnverein wurden den beiden die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen. Weiter
wurden verschiedene Turner für ihr
Engagement geehrt. Leichtathletik-
Cheftrainer Markus Bucher wurde für
seine einmalige Arbeit mit den Mehr-
kämpfern mit SM-Medaillen und in-
ternationalen Einsätzen gedankt.

Zum Abschluss wurde noch über
zwei aussergewöhnliche Anlässe infor-
miert. Im Mai wird der TVBS einen 
Arbeitseinsatz am Kantonalen
Schwingfest in Lachen leisten, im
nächsten Jahr wird der Turnverein das
Märchler-Derby organisieren. (eing)

Präsident Martin Müller übergibt den Neo-Ehrenmitgliedern Roman Schütz (Mit-

te) und Samuel Diethelm (rechts) die Ehrenteller. Bild zvg

Wettkämpfe 2010
Auszug aus dem Jahresprogramm:
2. Mai: Rangturnen, 13. Mai: Kan-
tonale LMM-Meisterschaften/Wan-
gen, 15. Mai: Munot-Cup/Schaff-
hausen, 22. Mai: Kantonale Vereins-
meisterschaften (zeitgleich mit dem
nationalen Mehrkampfmeeting in
Landquart, an dem die Mehrkämp-
fer teilnehmen werden), 12. und
13. Juni: Baselbieter Kantonalturn-
fest in Aesch, 25. bis 27. Juni: Rhein-
taler Turnfest in Rüthi. (eing)

Vorstand 2010
Der Vorstand des TVBS setzt sich
2010 wie folgt zusammen: Präsi-
dent Martin Müller, Vizepräsident
Bruno Hasler, Oberturner Markus
Schnyder, Aktuarin Melanie Schät-
tin, Kassierin Simone Züger, Mate-
rialverwalter Roman Kessler, Pres-
se- und Propagandachef Andreas
Züger. (eing)

Feuerwehr Wangen rückte zu zehn Einsätzen aus
Ende November konnte die
Feuerwehr Wangen die Schu-
lung der Feuerwehrleute auf
dem neuen Tanklöschfahrzeug
abschliessen.

Wangen. – Kürzlich durfte Komman-
dant Peter Dobler 46 Personen in der
Mensa der Kantonsschule Nuolen
zum Jahresrapport begrüssen. Nebst
vier Neueintritten mussten sieben
Austritte aus der Feuerwehr Wangen
verzeichnet werden, so dass im Mo-
ment noch 46 aktive Feuerwehrleute
in der Gemeinde Wangen ihren Dienst
für die Allgemeinheit verrichten.

In den rund 30 Offiziers-, Kader-
und Mannschaftsübungen konnten
die gesteckten Jahresziele erreicht
werden. Mit der Durchführung der
unangemeldeten Alarmübung vom
7. Dezember um 18.15 Uhr mit der
Meldung «Brand Autogarage Kuri-

ger», bei der unter anderem die
Schlagkraft des neuen Tanklöschfahr-
zeuges sowie die Zusammenarbeit
zwischen Feuerwehr und Sanitäts-
Ersteinsatz-Element Siebnen geprüft
wurde, konnten die Proben 2009 ab-
geschlossen werden.

Kurse und Weiterbildung
Im Bereich Kurse und Weiterbildung
war 2009 mit insgesamt 39 kantona-
len Kurstagen ein normales Jahr. So
besuchten im vergangenen Jahr die
sechs Kameraden Petar Bajo, Patrick
Hüppin, Pascal Jauernick, Sebastian
Schäfer, Adrian Vogt und Samuel 
Walti den Einführungskurs in die Feu-
erwehr. Den Spezialistenkurs bei der
Firma Rosenbauer besuchten die 
Kameraden Andreas Hüppin und Toni
Schnellmann. Im Weiteren absolvier-
te Jakob Vogt den Atemschutzkurs.
Den Eignungstest und den Offiziers-
kurs 1 absolvierten die beiden Kame-

raden Ueli Kälin und Franz Sepp 
Züger. 

29 Soldaten und 17 Offiziere
Mit gesamthaft 349 Mannstunden
wurde die Feuerwehr im vergangenen
Jahr zu insgesamt zehn Einsätzen auf-
geboten. Statistisch gesehen glieder-
ten sich die Einsätze wie folgt auf:
fünf Brandeinsätze, ein Gasalarm und
vier Elementarereignisse.

Mit Hermann Bichsel, Andreas 
Steige, Stefan Föhn und Samuel Walti
treten aus den aktiven Reihen zurück.
Aber auch im Offizierskader verliert
die Feuerwehr durch die Rücktritte
von Guido Schaffhauser, Roland Vogt
und Vize-Kommandant Dani Vogt drei
kompetente und geschätzte Kamera-
den. 

Neu wurden Michael Bruhin und
Renato Gerber, Balz Menzi, (Über-
tritt von Feuerwehr Obstalden) und
Beat Zünd von der Jugendfeuerwehr

March in die Feuerwehr aufgenom-
men. So besteht die Feuerwehr Wan-
gen im Moment aus sieben Offizieren,
zehn Unteroffizieren und 29 Solda-
ten. 

Für 30 Dienstjahre konnte der
Kommandant Peter Dobler und für 
20 Dienstjahre Paul Giger-Jäggi ge-
ehrt werden.

Nach dem bestandenen Offiziers-
kurs konnten Ueli Kälin und Franz
Sepp Züger zu Offizieren befördert
werden. Ebenso konnten Gemeinde-
rat und Kommissionspräsident Fritz
Bruhin, Christian Bruhin und Edgar
Fleischmann zu Oberleutnants und
neuen Vize-Kommandanten der Feu-
erwehr befördern.

FEUERWEHR WANGEN

Wer Interesse am Feuerwehrdienst hat, 

meldet sich beim Kommandanten Peter Dob-

ler, Telefon 079 604 23 14, oder E-Mail

kdt@feuerwehr-wangen.ch.

Jörg Schneider 
gastiert in Lachen
Lachen. – In einem einmaligen Gast-
spiel ist am Sonntag um 17 Uhr Jörg
Schneider mit seinem Stück «Total
dureknallt» in der Mehrzweckhalle
Seefeld Lachen zu sehen. Die him-
meltraurige Komödie von Alain Rey-
naud-Fourton in der Dialektbearbei-
tung von Jörg Schneider ist ein Stück
mit überraschenden Wendungen, ir-
ren Situationen, voller Pointen und
Gags. Wenn Lachen gesund ist, dann
ist diese Komödie die beste Medizin. 

Der mässig erfolgreiche Schriftstel-
ler Johannes J. Bachmann, gänzlich
ohne neuen Ideen für seine histori-
schen Fortsetzungsromane und bar
aller finanziellen Mitteln, verlassen
von Gattin und Freunden, beschliesst,
seinem traurigen Dasein ein Ende zu
setzen. Wie nun Bachmann seinen
Entschluss in die Tat umsetzen will,
taucht sein Neffe Leo auf. Auch dieser
ist finanziell und moralisch am Ende:
Geschäfte im Eimer, totale Ehekrise,
keinen Bock mehr auf nichts. So 
finden die beiden Herren, es wäre das
Beste, in Frieden und Freundschaft ge-
meinsam abtreten. Natürlich kommt
es nicht so weit. Reservationen bei
www.starticket.ch oder unter Telefon
044 955 04 02. (eing)

Am Raclette-Plausch freche Sprüche gemacht
Wangen. – Am Freitagabend war im
Seniorenzentrum Brunnenhof, Wan-
gen, nur noch ein Duft zu riechen: 
Käse. Raclette, Raclette und nochmals
Raclette stand auf der Speisekarte.
Der erste Raclette-Plausch war ein Er-
folg, denn es wurden hunderte von
Portionen geschabt und hungrigen
Bäuchen zugeführt. Die Bäuche wur-
den nicht nur mit Köstlichkeiten ge-
füllt, sondern auch trainiert: Die Röl-
ligruppe Wangen hat das Senioren-
zentrum spontan mit ihren Krienser
Wöschwybern besucht und die ge-
samte Gästeschar mit Rosouli und fre-
chen Sprüchen zum Lachen gebracht. 

Auch für die Kleinsten wurde ge-
sorgt: Die Clownin Walli unterhielt sie
im eigens dafür hergerichteten Spiel-
zimmer. «Das war ein gemütlicher,
lustiger Abend!» oder «Das isch äbe
no richtigi Fasnacht!», war am Tag 
darauf von vielen Bewohnern zu hö-
ren. Auch die musikalische Umrah-
mung durch Ivan Keller hat den Ge-

schmack der Gäste getroffen. Ergänzt
wurde das musikalische Angebot
durch die Rölli-eigene Musikformati-
on, die mit lüpfigen Klängen Stim-

mung machte. Das ganze Team des Se-
niorenzentrums Brunnenhof hat sich
über die zahlreichen Besucher sehr
gefreut. (eing)

Butzi gaben dem Raclette-Plausch eine fasnächtliche Note. Bild zvg

BAUGESUCHE

Innerhalb der Bauzonen

Altendorf 
Bauherrschaft: Thomas Fässler, Jos-
tenstrasse 21, Galgenen; Projekt:
Hüppi Architektur AG, Wollerau;
Grundeigentümer: Hugo Bircher, Gar-
tenstrasse 7, Lachen. Bauobjekt: Ein-
bau Wohnung in Gewerbegebäude,
Talstrasse, Altendorf. 

Tuggen 
Bauherrschaft: Karl Ronner,
Glärnischstrasse 16, Tuggen; Projekt:
Ronner Architektur + Bauleitung
GmbH, Untere Altbreitenstrasse 
22, Kaltbrunn. Bauobjekt: Erhöhung
bestehender Anbau, Glärnisch strasse
16, Tuggen. 

Bauherrschaft: Markus Spiess,
Ruchweg 12, Tuggen; Projekt: Archi-
tekturbüro Toni Schnellmann, Buech-
listrasse 21, Galgenen. Bauobjekt:
Einfamilienhaus, Höhenstrasse 19,
Tuggen. 


